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A.C. Wals zum 48. Mal Mannschafts-Meister 
 

 
Die Rekordmeister durften erneut jubeln. - © Krug 

 

Der A.C. Wals hat sich am Samstag vor Stargästen wie Skistar Reinfried Herbst und Fernseh 

Richterin Barbara Salesch zum 48. Mal den Mannschafts-Meistertitel in der Ringer-Bundesliga 

gesichert. Dann wurde bis in die Morgenstunden gefeiert. 

 

Nach dem 34:25-Auswärtssieg im Hinkampf beim KSK Klaus sicherten sich die Gastgeber im 

Rückkampf vor rund 1.000 Zuschauern, darunter ÖSV-Präsident Peter Schröcksnadel, Skistar 

Reinfried Herbst und Fernseh-Richterin Barbara Salesch, mit einem 45:15 sicher den Titel. 

 

Athleten machen Ambitionen klar 

Von Anfang an machte der A.C. Wals klar, dass man sich den 48. Titel nicht nehmen lassen will. 

Helmut Mühlbacher (55 Kilo), Christoph Burger (60 Kilo), Benedikt Puffer (diesmal in der Klasse bis 

66 Kilo am Start), Florian Marchl (84 Kilo), Amer Hrustanovic (96 Kilo) und Radovan Valach (bis 120 

Kilo) sorgten im griechisch-römischen Stil bereits für einen satten Vorsprung. 

 

Feiern bis in die Morgenstunden 

Maxi Außerleitner (66 Kilo) eröffnete dann den Siegeslauf im freien Stil. Georg Marchl revanchierte 

sich in der Klasse bis 74 Kilo in einem spannenden Kampf gegen Ilias Magomadow für die 

vorwöchige Niederlage. Amirkhan Visalimov verlor in der Klasse bis 84 Kilo gegen Dominic Peter 

http://www.ac-wals.com/
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nach spannenden Kampf mit 5:6 und Radovan Valach (120 Kilo) konnte in diesem Kampf gegen 

Andrij Vyshar noch einen Punkt mitnehmen – genug für den Sieg. 

Das Trainer-Team rund um Peter Philippitsch (Gr-röm), Vladimir Zubkov (Gr-röm), Lubos Cikel 

(Freistil) und Radovan Valach (Freistil) zeigte sich mit den A.C. Wals-Athleten höchst zufrieden. 

Auch wenn die Walser an Meistertitel gewohnt sind, werden sie des Feierns nicht müde. Bis in die 

Morgenstunden sei das Fest im VIP-Raum der Walserfeldhalle gelaufen, hieß es auf der 

Homepage des Vereins. 
 


